
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 32 (1906)

Heft: 41

Illustration: Unter anderem Namen

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 17.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Zur flbstînenz-Hgttation.

Agitator: und icb frage Sie: 6ibt es auf der ganzen Welt etwas, was ärger ist als Alkohol?"
Stimme (aus dem Publikum): Jawol, kein Alkohol!"

Ganz richtig. Guter anderem JSamen.

Ce bre r: Du Ruedi, sag' mir einmal, wie schreibt man: dte Hntiquar: Seben Ste, dieser Stuhl stammt aus einem unserer
trompete?" ältesten Schlösser und ist voll historischer Reminiszenzen!"

Ruedi (fflusikcrsobn): Dte trompete wird ja überhaupt nicht Knabe (zu seinem Vater): Du schau Papa, da kriecht grad'
geschrieben-, die trompete bläst man! eine davon!"

2ur Zbstmen2-)Zgitation.

Kgitstor: unö ick frage Sie: Sidt es auf cker gsn«n Veit etvss. «ss ärger ist sis /.Ikokoi?"
Stimme (aus ckem Publikum): Is«o1. kein MokoU"

(Ssn? ncktig. dnter anäerem I^amen.

Lekrer: vu kueäi, ssz' mir «mmsl. «ie schreibt miw: Oie Antiquar: .Leben Sie. àe? StukI stammt sus einem unserer
Trompete ?" ältesten Scklösser unci ist voll kistoriscker Keminis-eiizien !"

ftuecii (Muàrsoki^. ..vie Trompet« «irä js üderksupt nickt linsde l-u seinem Vster): vu scdsu psps. äs krieà grsci'
ze-xkrieden äie Trompet« kiâst msn «ine àon !"
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